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Kantonsrat 

P 345 

Postulat Amrein Ruedi und Mit. über eine Änderung des Verfahrens zur Geneh-

migung der Entschädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung 

der CKW 

eröffnet am 27. Januar 2025  

Der Regierungsrat wird beauftragt, an der Generalversammlung der CKW Ende Januar 2025 

einen Antrag zu stellen, der die Genehmigung der Entschädigungen des Verwaltungsrates 

und der Geschäftsleitung durch die Generalversammlung vorsieht. 

 

Begründung: 

Jüngst wurde an der Generalversammlung der Axpo beschlossen, dass in Zukunft die Ent-

schädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung an der Generalversammlung zu 

genehmigen sind. Diesem Antrag ging eine Erhöhung der Entschädigungen des Verwaltungs-

rates und der Geschäftsleitung durch den Verwaltungsrat voraus, welche in der Höhe so kurz 

nach der Phase, in welcher die Axpo um staatliche Unterstützung bat, erstaunte. Die Axpo hat 

die staatliche Hilfe letztlich nicht beansprucht, hat aber in dieser schwierigen Phase die 

Strompreise massiv erhöht und sie nicht wieder auf das vorherige Niveau gesenkt. 

 

In einer analogen Situation befindet sich die Tochter CKW AG, an der der Kanton Luzern ei-

nen Anteil von 10 Prozent hält. Auch bei der CKW wurden die Entschädigungen innerhalb ei-

nes Jahres stark erhöht. Auch hier erstaunte die Steigerung kurz nach der Nachfrage nach 

staatlicher Hilfe, welche letztlich nicht beansprucht wurde. Dazu wurden die Preise in einem 

staatlich regulierten, monopolisierten Markt erhöht und so die Gewinne erzielt. 

 

Es wird erwartet, dass bei der Festlegung der Entschädigungen nebst deren Wettbewerbsfä-

higkeit auch die besondere rechtliche Lage der Firma und die Marktbedingungen berücksich-

tigt werden.  

 

Mit der Genehmigung der Entschädigungen durch die Generalversammlung können breiter 

abgestützte Entscheide erwartet werden. 

Amrein Ruedi 

 

Scherer Heidi, Tanner Beat, Koller-Felder Nadine, Räber Franz, Bucher Philipp, Dubach Georg, 

Erni Roger, Forster Eva, Birrer Martin, Boos-Braun Sibylle, Hunkeler Damian, Hauser Michael, 

Waldis Martin, Schneider Andy, Wicki Martin, Wicki-Huonder Claudia, Marti André, Keller-Bu-

cher Agnes, Kurmann Michael, Küttel Beatrix, Käch Tobias, Gasser Daniel, Roos Guido, Schni-

der Hella, Bucheli Hanspeter, Frank Reto, Lüthold Angela, Wandeler Andy, Gerber Fritz, Müller 

Guido, Küng Roland, Albrecht Michèle, Schaller Riccarda, Budmiger Marcel 
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P 345

Postulat Amrein Ruedi und Mit. über eine Änderung des Verfahrens zur Genehmigung der Entschädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung der CKW

eröffnet am 27. Januar 2025 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt

Der Regierungsrat wird beauftragt, an der Generalversammlung der CKW Ende Januar 2025 einen Antrag zu stellen, der die Genehmigung der Entschädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung durch die Generalversammlung vorsieht.



Begründung:

Jüngst wurde an der Generalversammlung der Axpo beschlossen, dass in Zukunft die Entschädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung an der Generalversammlung zu genehmigen sind. Diesem Antrag ging eine Erhöhung der Entschädigungen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung durch den Verwaltungsrat voraus, welche in der Höhe so kurz nach der Phase, in welcher die Axpo um staatliche Unterstützung bat, erstaunte. Die Axpo hat die staatliche Hilfe letztlich nicht beansprucht, hat aber in dieser schwierigen Phase die Strompreise massiv erhöht und sie nicht wieder auf das vorherige Niveau gesenkt.



In einer analogen Situation befindet sich die Tochter CKW AG, an der der Kanton Luzern einen Anteil von 10 Prozent hält. Auch bei der CKW wurden die Entschädigungen innerhalb eines Jahres stark erhöht. Auch hier erstaunte die Steigerung kurz nach der Nachfrage nach staatlicher Hilfe, welche letztlich nicht beansprucht wurde. Dazu wurden die Preise in einem staatlich regulierten, monopolisierten Markt erhöht und so die Gewinne erzielt.



Es wird erwartet, dass bei der Festlegung der Entschädigungen nebst deren Wettbewerbsfähigkeit auch die besondere rechtliche Lage der Firma und die Marktbedingungen berücksichtigt werden. 



Mit der Genehmigung der Entschädigungen durch die Generalversammlung können breiter abgestützte Entscheide erwartet werden.

Amrein Ruedi

Scherer Heidi, Tanner Beat, Koller-Felder Nadine, Räber Franz, Bucher Philipp, Dubach Georg, Erni Roger, Forster Eva, Birrer Martin, Boos-Braun Sibylle, Hunkeler Damian, Hauser Michael, Waldis Martin, Schneider Andy, Wicki Martin, Wicki-Huonder Claudia, Marti André, Keller-Bucher Agnes, Kurmann Michael, Küttel Beatrix, Käch Tobias, Gasser Daniel, Roos Guido, Schnider Hella, Bucheli Hanspeter, Frank Reto, Lüthold Angela, Wandeler Andy, Gerber Fritz, Müller Guido, Küng Roland, Albrecht Michèle, Schaller Riccarda, Budmiger Marcel
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